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Anfahrt mit der Bahn:
Mit der Bahn ab EUR 99,00 
zum GI-Oncology - Buchen Sie 
Ihre Reise telefonisch unter der 
Service-Nummer DB: 
+49 (0)1806 - 31 11 53, mit dem Stich-
wort „GI Update“ und halten Sie Ihre 
Kreditkarte zur Zahlung bereit.

Anfahrt mit dem Auto:
Wiesbaden ist von verschiedenen Au-
tobahnen aus erreichbar. Nutzen Sie 
hierbei bitte folgende Abfahrten:
- A3 (aus Richtung Köln) 
  Abfahrt Niedernhausen
- A66 (aus Richtung Frankfurt) 
  Abfahrt Wiesbaden/Erbenheim 
  oder Wiesbaden-Biebrich
- A643 (aus Richtung Bingen/Mainz) 
  Abfahrt Wiesbaden 
- A671 (aus Richtung Darmstadt) 
  Abfahrt Mainzer Straße
In der Stadt folgen Sie dann den Aus-
schilderungen zum Kurhaus Wiesbaden.

Anfahrtsskizze:

Datum:
Samstag, 05. Juli 2014
08:30 Uhr – 16:40 Uhr

Ort: 
Kurhaus Wiesbaden
Kurhausplatz 1, 65189 Wiesbaden 

Veranstalter:
MCI Deutschland GmbH
München Offi ce
Andreas Kandler
Neumarkter Str. 21, D-81673 München
Tel./Fax: +49 (0)89 549096-77/-75
E-Mail: gi-oncology@mci-group.com
www.gi-oncology.de

Wir unterstützen:

Anmeldung:
Bitte verwenden Sie das beiliegende 
Anmeldeformular. Anmeldeschluss 
ist der 26. Juni 2014. Die Sponsoren 
übernehmen die Tagungsgebühr so-
wie die Verpfl egung im Rahmen des 
Kongresses. Damit ist die Teilnahme 
kostenfrei und eine Genehmigung 
durch Ihren Dienstherren zwingend 
erforderlich. Reise- und Übernach-
tungskosten müssen selbst getragen 
werden.

GI-ONCOLOGY 2014
   - 10. Interdisziplinäres Update

05. JULI 2014, KURHAUS WIESBADEN
FRIEDRICH VON THIERSCH SAAL

EINLADUNGLiebe Kolleginnen und Kollegen, 

im Namen der wissenschaftlichen Lei-
tung möchte ich Sie herzlich zum dies-
jährigen 10. Interdisziplinären GI-Onco-
logy Update in Wiesbaden einladen.

Die Gesamtheit der gastrointestinalen 
Tumoren bildet den größten Anteil an 
allen Krebsneuerkrankungen. Dies 
verpfl ichtet zu einer beharrlichen Su-
che nach neuen diagnostischen und 
therapeutischen Konzepten, um die-
se Situation auf Dauer zum Wohl der 
betroffenen Patienten zu verbessern.
Die Möglichkeiten in der gastroentero-
logischen Onkologie entwickeln sich 
mit rasanter Geschwindigkeit weiter. 
Verheißungsvolle Fortschritte in der Di-
agnostik und Therapie, einschließlich 
der Molekularbiologie, Chirurgie und der 
medikamentösen Therapie versprechen 
nicht nur eine Verbesserung der Patien-
tenversorgung. Die Therapie kann auch 
immer individueller auf den Tumor und 
die spezielle Erkrankungssituation des 
Patienten zugeschnitten werden.

Die gastroenterologische Onkologie ist in 
besonderem Maße durch enge interdis-
ziplinäre Zusammenarbeit geprägt. Der 
Tradition der vorangegangenen Updates 
folgend, werden renommierte Experten 
aus den verschiedensten Disziplinen 
aktuelle Themen, Strategien und Daten 
aus der GI-Onkologie referieren, welche 
dann für die klinische Praxis kritisch ge-
wertet werden. Die Experten stehen den 
Teilnehmern anschließend für ausführ-
liche Diskussionen zur Verfügung.

Die Sitzungen sind organbezogen ge-
staltet, mit einem Schwerpunk auf mo-
derne, molekulare Therapiestratifi zie-
rung, aktuelle Therapien, Innovationen 

und Kontroversen in der gastroenterolo-
gischen Onkologie. Auch Beiträge zu ak-
tuell überarbeiteten S3-Leitlinien und ak-
tuelle Studienergebnisse sind integriert.

Die Vorträge sollen umfassend die ak-
tuelle, evidenz-basierte klinische For-
schung darstellen und damit eine präzi-
se Hilfestellung für den in der klinischen, 
gastroenterologischen Onkologie täti-
gen Arzt geben. Das Vortragsprogramm 
wird um ein kursbegleitendes Manual 
mit Darstellung von Schlüsselfolien und 
einem kurzen Abstrakt ergänzt.

Wir hoffen, für Sie ein interessantes 
und ansprechendes Programm zu-
sammengestellt zu haben und Sie zu 
einem gelungenen, wissenschaftlich 
hochwertigen und interdisziplinär ge-
prägten Meinungsaustausch im Rah-
men unserer Veranstaltung begrüßen 
zu dürfen und freuen uns auf Ihre 
Teilnahme und Ihre Diskussionsbeiträ-
ge. Gleichermaßen möchten wir den 
Referenten und Vorsitzenden, die als 
Experten zum erfolgreichen Gelingen 
des Kurses beitragen, schon jetzt für 
Ihr Engagement danken.

Mit freundlichen, kollegialen Grüßen

W. Schmiegel
Im Namen der wissenschaftlichen Leitung

PRÄSENTATION DER 
AKTUELLEN DATEN 
VON DDW, ASTRO, 
ASCO UND SSO.
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Unter der Schirmherrschaft der Fachgesellschaften DGVS, DGAV, DGCH, DKG/AIO, DGHO, DEGRO und ESDO.

AIO-Punkte sowie Fortbildungspunkte der Landesärztekammer Hessen sind beantragt.

WEITERE INFOS UNTER: WWW.GI-ONCOLOGY.DE
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FOUNDER

Standgebühr 45.000 €

Standgebühr 35.000 €

Standgebühr 50.000 €

Goldsponsor

Standgebühr 25.000 €

Silbersponsoren

Standgebühr 10.000 €

Standgebühr 10.000 €

Werbeaktivitäten10.000 €

Standgebühr 10.000 €

Weitere Sponsoren
Ipsen Pharma GmbH
Standgebühr 5.000 € 
Pfi zer Pharma GmbH
Standgebühr 5.000 €

SIRTEX Medical
Standgebühr 5.000 €

Den aktuellen Stand der Sponsoren 
fi nden Sie unter www.gi-oncology.de

Goldsponsor

Standgebühr 25 000 €
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13:45 – 14:45 Uhr      
SESSION IV
Kolorektales Karzinom I  

Update S3-Leitlinie Kolonkarzinom 

Molekular-diagnostische Algorithmen 
beim sporadischen und hereditären 
KRK: Was ist wann zu tun?

Standards und Innovationen in der 
kolorektalen Karzinom- und Leber-
metastasenchirurgie

Diskussion

14:45 – 15:05 Uhr
PAUSE 

15:05 – 16:40 Uhr
SESSION V
Kolorektales Karzinom II 

Adjuvante Therapie des Kolon-
karzinoms im Stadium II/III:       
Nach klinischer Situation oder 
molekularen Markern entscheiden?

Stratifi zierte Therapie des metas-
tasierten kolorektalen Karzinoms

Aktuelle Entwicklungen in der 
palliativen Therapieabfolge:   
Welche Sequenz? Erhaltungstherapie?

Aktuelle Therapiestrategien für 
Patienten mit initial nicht resektablen 
Lebermetastasen

Aktuelle Strategien und offene Fragen 
in der Therapie des Rektumkarzinoms

Diskussion

Late breaking news 

Prof. Dr. med. Wolff Schmiegel
Ruhr-Universität Bochum
Medizinische Universitätsklinik 
Knappschaftskrankenhaus 
In der Schornau 23 - 25 
44892 Bochum

PD Dr. med. Ullrich Graeven
Kliniken Maria Hilf GmbH
Medizinische Klinik I
Krankenhaus St. Franziskus
Viersener Straße 450
41063 Mönchengladbach

Prof. Dr. med. Werner Hohenberger
Universitätsklinikum Erlangen
Chirurgische Klinik mit Poliklinik 
Maximiliansplatz 2
91054 Erlangen

Prof. Dr. med. Claus Rödel
Klinikum der Johann Wolfgang 
Goethe-Universität
Klinik für Strahlentherapie und Onkologie
Theodor-Stern-Kai 7
60590 Frankfurt

KOORDINATION
Dr. med. Michael Pohl
Ruhr-Universität Bochum
Medizinische Universitätsklinik 
Knappschaftskrankenhaus 
In der Schornau 23 - 25 
44892 Bochum
meduni-kkh3@rub.de
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SESSION IV-V
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ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN! 

STAND DRUCKLEGUNG:04.03.2014

08:30 – 08:35 Uhr
Begrüßung

08:35 – 9:30 Uhr
SESSION I
Hepatobiliäre Tumoren    

Aktuelle systemische Therapie von HCC 
und CCC, adjuvant oder nur palliativ? 

Endovaskuläre Mikrotherapie (TACE, SIRT)
Was, wann und wie oft?

Wer profi tiert von der Resektion, wer von 
der Transplantation? Grenzen der chirur-
gischen Therapie hepatobiliärer Tumoren

Diskussion   

09:30 – 10:50 Uhr                  
SESSION II   
Gastroösophageale Tumoren / GIST 

Aktuelle und zukünftige perioperative 
Therapiestrategien bei gastro-
ösophagealen Tumoren

Chirurgische Therapie der gastroösopha-
gealen Tumoren: Was gibt es Neues?

Palliative und zielgerichtete Therapie bei 
gastroösophagealen Tumoren

Stratifi zierte adjuvante und palliative 
Therapie des GIST   

Diskussion    

10:50 – 11:10 Uhr 
PAUSE

11:10 – 12:45 Uhr
SESSION III
Pankreaskarzinom / NET   
 
Aktuelle Therapiekonzepte beim lokal fort-
geschrittenen und borderline resektablen 
Pankreaskarzinom

Standards und Innovationen in der 
Chirurgie des Pankreaskarzinoms

Medikamentöse Therapie des 
metastasierten Pankreaskarzinoms

Medikamentöse Therapie bei NET:                                                       
Standards und innovative Studien

Theranostics – Molekulare Bildgebung 
mittels PETICT und Radiorezeptortherapie 
von NET

Diskussion    
    
12:45 – 13:45 Uhr    
Mittagspause
     


